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Kath. Pfarramt St. Korbinian 
Tölzer Str. 18  83677 Reichersbeuern 
 08041 3912  08041 41563 
st-korbinian.reichersbeuern@ebmuc.de 

Protokoll der 3. Sitzung am 19.04.2018 
im Sitzungsraum des Pfarrheims Reichersbeuern 

Anwesende:   
Pfr. Ludwig Scheiel 
Diakon Joachim Baumann 
Birgit Kastl 
Jens Verwohlt 
Andrea Mayer 

Marlis Brandhofer 
Annemarie Graf 
Barbara Landler 
Monika Steinbacher 

Florian Ober 
Elisabeth Raßhofer 
Gabriele Männer 
Lucia Bernhardt 

Gäste:  Entschuldigt: 
Franz Wieser PGR-Gaißach 
 

  

Beginn: 20:00 Uhr  Ende: 22:36 Uhr 

Vorsitz / Moderation  B. Landler 

1. Eröffnung &Begrüßung  B. Landler 
1. Geistliches Wort  B. Landler 
2. Gruppenfoto  F. Wieser 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit  B. Landler 
4. Nachlese des Protokolls  L. Bernhardt 
5. Genehmigung der Tagesordnung einstimmig B. Landler 

2. Ausschüsse  J. Baumann 
1. Auftrag und Bedeutung von Ausschüssen 

Mit der Einladung zur PGR Sitzung wurde eine Übersicht über mögliche Sachausschüsse 
versendet. 
M. Brandhofer bat darum kurz die Sachgebiete der einzelnen Ausschüsse zu besprechen  
– dem wurde stattgegeben. 
Hier unsere erste kleine Ideensammlung zur Weiterverarbeitung: 

• Ökologie / Schöpfungsverantwortung: 
 Ökologie der Liegenschaften 
 Mülltrennung im Haus 
 Allgemeines Umweltbewusstsein schaffen 

  

• Politik 
 Zusammenarbeit mit der weltlichen Gemeinde 
 Offenheit & Umgang mit der Gemeinde 
 Christliche Themen in der Gesellschaft 
 Evtl Stellungnahme zur Politik? 
 Politische Bildung 
 Eigene Themen benennen die uns wichtig sind 
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• Arbeitswelt: 
 Hilfe für Arbeitslose? 
 Wie steht es mit Sonntagsarbeit? 
 Arbeitsbelastung 
 Menschenbild in der Arbeit? 

  

• Caritas / Soziales: 
 Wohnviertelbetreuer 
 Caritassammlung  
 Wie könnte das Geld für caritative Zwecke verwendet werden? 
 Nachbarschaftshilfe 
• Familie 
 Angebote für / mit Familien & Kindern 
 Verbindung Zugezogener - Einheimischer 

  

• Jugend: 
 Aktivitäten und Angebote für Jugendliche 
 Back to School-Party ist in Planung 
 Jugendgottesdienste 
 Vernetzung der Jugendlichen zwischen Gaißach – Greiling – Reichersbeuern 
 Firmvorbereitung 
 Gebet durch die Nacht 
• Senioren: 
 Angebote & Aktivitäten für Senioren 
 Seniorennachmittag, -fasching etc. 
 Ausflüge 
 Verbindung Jung & Alt 
 Themenabende oder Infoveranstaltungen die für Senioren besonders interessant sind 
• Erwachsenenbildung: 
 Organisation von Infoveranstaltungen 
 Zusammenarbeit mit dem Kreisbildungswerk 
 Spirituelle Bildung 

  

• Ökumene: 
 Zusammenarbeit mit anderen Glaubensgemeinschaften 
• Öffentlichkeit / Medien: 
 Pfarrbrief 
 Homepage 
 Erscheinungsbild 
 Wie machen wir uns sichtbar 
 Pfarrheim, Aushänge etc. 
 Pressearbeit 

  

• Eine Welt / Mission / Friede: 
 FairTrade Produkte 

  

• Liturgie / Spiritualität: 
 Welche Gottedienstformen bieten wir an? 
 Besinnungstage 
 Lektoren- / Eucharistiehelferplan 
 Liturgische Bildung 
 Vernetzung ALLER die am liturgischen Dienst beteiligt sind 
 Kirchenführungen 
• Feste / Feiern: 
 Organisation von Festen? 

  

 (Sakramente-)katechese: 
 Unterstützung des pastoralen Personals bei den Sakramenten 
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• Gemeinsam in Vielfalt (Flucht / Integration / 
Inklusion): 

 Blieb offen 
  

2. Festlegung und Aufteilung diverser Ausschüsse   
 Liturgie: 

B. Kastl; M. Steinbacher; M. Brandhofer;  
L. Bernhardt; B. Landler 

Wer kümmert sich um das 
1. Treffen? B. Kastl 

 Jugend: 
B. Kastl; J. Verwohlt; L. Bernhardt; F. Ober;  
E. Raßhofer 

Wer kümmert sich um das 
1. Treffen? J. Baumann 

 Familie: 
B. Kastl; A. Graf; J. Verwohlt; F. Ober; A. Mayer 

Wer kümmert sich um das 
1. Treffen? A. Mayer 

 Senioren: 
M. Steinbacher; F. Ober; G. Männer 

Wer kümmert sich um das 
1. Treffen? M. Steinbacher 

 Feste / Feiern: 
M. Steinbacher; A. Graf; M. Brandhofer; F. Ober; 
E. Raßhofer 

Wer kümmert sich um das 
1. Treffen? E. Raßhofer 

 Caritas: 
M. Brandhofer; G. Männer 

Wer kümmert sich um das 
1. Treffen? 

M. Brandhofer / 
G. Männer 

 Arbeitswelt: 
J. Verwohlt 

Wer kümmert sich um das 
1. Treffen? B. Landler 

 Öffentlichkeit: 
L. Bernhardt; B. Landler 

Wer kümmert sich um das 
1. Treffen? 

L. Bernhardt / 
B. Landler 

 Erwachsenenbildung: 
A. Mayer; E. Raßhofer 

Wer kümmert sich um das 
1. Treffen? 

E. Raßhofer /  
A. Mayer 

 Eine Welt / Mission / Friede 
wurde noch nicht besetzt, bleibt aber auf der Liste, da 
alle ihn für wichtig befinden 

  

 Ökologie / Schöpfungsverantwortung 
wurde noch nicht besetzt, bleibt aber auf der Liste, da 
alle ihn für wichtig befinden 

  

3. Startschuss und Arbeitsmodi der diversen Ausschüsse 
Die Ausschüsse treffen sich bis zur nächsten Sitzung und überlegen schon einmal, 
wie und mit wem sie weiterarbeiten möchten. 

3. Rechtliche Rahmenbedinungen  B. Landler 
Klärung der Frage: Eigene Geschäftsordnung oder Standard?   

• In der Tagesordnung wurde versehentlich von „Satzung“ gesprochen, daher erst die 
Richtigstellung: Die Satzung ist von der Diözese vorgegeben und kann nicht geändert werden.  

• Beschlossen wurde die Muster Geschäftsordnung zu 
Verwenden mit folgenden Anmerkungen: 
1. Zu §1 & §3Nr.1: Es reicht den Mitgliedern wenn die 

Einladungen, Tagesordnungen & Protokolle mit 
„Gez.“ Unterschrieben sind. Eine persönliche 
Unterschrift ist nicht notwendig 

2. Auf die Durchführung von §3Nr.3 
„Veröffentlichung“ wieder verstärkt zu achten 

Einstimmig angenommen 

 

4. PGR - Klausur  A. Mayer 
• Termin: 11. -12.05. 
• Inhaltliche Vorschläge an A. Mayer geben 
• Absagen schnellst möglich an A. Mayer 
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5. Aktuelle Veranstaltungen & Termine  B. Landler 
• Erstkommunion am 22.4. 

Herzliche Einladung an ALLE den EK-Gottesdienst zu besuchen und die Kinder als Teil des 
gemeinschaftlichen Abendmahls zu begrüßen. Es braucht niemand Angst davor haben, dass der 
Platz nicht ausreicht. 

 Maiandachten 
Traditionell gibt es zwei erste feierliche Maiandachten, eine in Gaißach & eine in Greiling in der 
Bachkapelle. Diese werden von L. Scheiel & J. Baumann geleitet. Die restlichen Maiandachten 
legen die Wortgottesdienstleiter fest und halten diese auch. 
So wurden die Andachten festgelegt: 
01.05. Bachkapelle in Greiling 
01.05. Gaißach mit Kindern 
15.05. Kirche R’beuern 
22.05. Greiling 
27.05. KLB im Kloster Reutberg 

 Bittgänge: 
- für die Bittgänge am 07. / 08.05. wird ein 
„Vorweggeher“ angefragt, der ein bisschen auf das 
Tempo achtet 
- 05.05. Familienbittgang 

 B. Landler 

 Pfingsten – Jubiläum-Orgel am 20.5. 
 F. Ober stellte die Frage, ob 20 Jahre Orgeljubiläum 

der Feier bedarf. L. Scheiel erklärte darauf hin, dass es 
für Reichersbeuern etwas Besonderes war eine neue 
Orgel zu bekommen und dass die Kirchengemeinde 
hierfür auch viel geopfert und gearbeitet hatte. 
Abschließend wurde abgestimmt – 
Pfingstgottesdienst mit Rahmenprogramm oder 
ohne? 
Mehrheitlich wurde für ein kleines Rahmenprogramm 
um die Kirche mit einem kleinen Sektempfang 
gestimmt. 

 Folgende Aufgaben wurden verteilt: 
 Stehempfang 
 Ankündigung in der Zeitung 
 Schautafel bzgl. Orgelbau 
 Kurze Orgelführung & Besichtigung => mit Markus 

Rummel abstimmen 

Für ein Rahmenprogramm 
stimmten 10 

Gegen ein 
Rahmenprogramm 3 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
J. Baumann / F. Ober 
L. Bernhardt 
L. Bernhardt 
J. Baumann(?) 
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 Fronleichnam: 
 B. Landler schlägt vor, dass der PGR an den 

Prozessionen als geschlossene Gruppe teilnimmt. 
Nach einer kurzen Diskussion wurde darüber 
abgestimmt. 

 E. Raßhofer & B. Kastl hatten folgende Punkte: 
 Schmücken & Tragen der Figuren 

Hier wären sie für eine generelle Unterstützung 
dankbar. 
Sie freuen sich über ALLE Kinder (ab 4. Klasse) und 
Jugendliche die helfen würden, eine Figur zu 
schmücken und zu tragen, Tracht ist nicht 
zwingend notwendig, wichtiger ist es, dabei zu 
sein! 

 Temporegulierer an der Prozessionsspitze 
 Wer hilft in der Frühe beim Ordnen der 

Prozessionsaufstellung? 
Sie suchen jemanden, der sich darum kümmert. 

 
 

Dafür :1  
Dagegen: 8 

Enthaltungen: 4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E. Raßhofer/  
J. Baumann 

• Treffen alter und neuer PGR  
20.06. um 19:00 Uhr im Bachkapellenhof, eine 
Einladung kommt noch 

• Firmung 
27.06. um 09:30Uhr 
Wer kümmert sich um Stehempfang im Pfarrheim? 

• Wohnviertelgottesdienst 
Dieses Jahr wäre wieder Greiling dran näheres steht 
noch zur Klärung aus, daher wurde der Punkt 
verschoben. 

  
L. Scheiel / 
J. Baumann 
 
B. Landler /  
M. Steinbacher 

6. Informationen aus anderen Gremien  B. Landler 

1. Kirchenverwaltung 
• Der Haushalt wurde aufgestellt und in München 

eingereicht. 
• X. Ketelhut traf sich mit J. Verwohlt und B. Landler zur 

Besprechung des Haushalts 
• Die Frage, wie der PGR zukünftig mit dem Thema 

Haushalt um geht wurde vertagt 
• Seit einiger Zeit wird an der Schaffung der Stelle eines 

Verwaltungsleiters gearbeitet. L. Scheiel berichtete 
kurz über den Stand der Dinge: 
=> Der Kooperationsvertrag zwischen den beteiligten 
Pfarrgemeinden nimmt langsam Form an 
=> Mit Glück könnte die Stelle bis Ende des Jahres 
besetzt sein. 

• Erneuerung des Parkplatzes ist in Arbeit 

 J. Verwohlt / 
B. Landler 

2. PGR Gaißach 
• Der Pfarrhelferausflug ist am 03.10. und geht 

voraussichtlich nach Füssen. 
• Lt. B. Landler gab es einige interessante Punkte, die 

eines etwas ausführlicheren Berichtes oder auch der 
Weiterarbeit bedürfen, daher wurde dies vertagt. 

 B. Landler /  
F. Wieser 

3. Kreisbildungswerk 
Wurde aus Zeitgründen verschoben. 

 A. Mayer 
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7. Sonstiges   

• Rückblick zu Ostern  
wurde vertagt => B. Kastl klärt dies mit J.Baumann bzw.  
L. Scheiel direkt. 

•  Gmoablattl 
Wer noch Input hat, bitte bis zum 1.5. an B. Landler 

 B. Kastl 
 
 
B. Landler 

8. Offene Punkte   L. Bernhardt 

• Kreisbildungswerk 
• Besonderes aus dem PGR Gaißach 
• Wohnviertelgottesdienst 

  

9. Termin für die nächsten Sitzungen: 
Donnerstag, 07. Juni 2018, 20:00 Uhr 

Pfarrheim Reichersbeuern Sitzungsraum 
10. Aufgabenverteilung kommende Sitzung   

• Geistliches Wort und Abschluss  J. Verwohlt 
11. Geistlicher Abschluss  B. Landler 

12. Gemütlicher Ausklang    

Verteiler:   
 Alle PGR-Mitglieder 
 Pfarrbüro 
 Kirchenverwaltung 

 VorsitzendeR PGR Gaißach 
 Schaukästen der Pfarrei 

 
     Gez.      Gez. 
Reichersbeuern, den 31. Mai 2018 Lucia Bernhardt    Barbara Landler 
     Schriftführerin     Vorsitzende 
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